
Zudem beschäftigt das Projekt
„Erweiterung des Gerätehauses“
die Wehr und auch die Anschaffung
eines neuen Mannschaftstransport-
wagens ist geplant.

Derzeit hat die Gottenheimer
Feuerwehr 38 Aktive sowie eine Ju-
gendfeuerwehr mit 23 Jungen und
Mädchen und eine rührige Altersab-
teilung, wie Kommandant Dominik
Zimmermann in der Hauptver-
sammlung am 10. Januar berichtete.
Zimmermann stellte anhand von
Bildern die Einsätze der Gottenhei-
mer Wehr im Jahr 2019 detailliert
vor. Neben Bränden, die immer we-
niger würden, stellten technische
Hilfeleistungen – etwa bei Verkehrs-
unfällen – ein wachsendes Betäti-
gungsfeld der Feuerwehr dar. Neben

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Gottenheim / 13 Einsätze 2019

der Absicherung eines Motorrades,
das nach einem Unfall noch über
158 Meter auf der „Soda-Brücke“ ge-
rutscht war, musste im November
ein in der Riedkurve Richtung Wa-
senweiler umgestürzter Lastwagen
aus dem Graben geholt werden.
Nicht ganz ungefährlich seien zwei
Einsätze bei der Firma Metallver-
wertung GmbH (MVG) gewesen, so
der Kommandant. Der erste Einsatz
bei der MVG war ein brennender
Acetylen-Schlauch, die daran hän-
gende Gasflasche drohte zu explo-
dieren. Der Brand eines mit Altme-
tall gefüllten Containers war im Sep-
tember vor allem deshalb proble-
matisch, weil die Feuerwehrleute
zunächst nicht wussten, welche
Stoffe sich im Container befinden.

Gottenheim. Mit 13 Einsätzen
war das Jahr 2019 für die Freiwil-
lige Feuerwehr Gottenheim nicht
besonders ereignisreich. Mit
Übungen und Weiterbildungen
sorgten die Feuerwehrleute aber
für einen guten Ausbildungs-
stand. Neben den Einsätzen wa-
ren der Bayrische Abend und der
Tag der offenen Tür im Oktober
Höhepunkte des Jahres. Dieses
Jahr stehen am 18. April der tech-
nische Hilfeleistungstag in Got-
tenheim und das Hahleraifest an.

Hier einfach mit Wasser zu löschen,
könnte auch einen noch größeren
Schaden anrichten, so Zimmer-
mann. Wie Ausbildungsleiter Mi-
chael Geng betonte, sei das verant-
wortungsvolle Vorgehen der Brand-
schutzhelfer der Metallverwertung –
die übrigens von der Gottenheimer
Wehr regelmäßig geschult werden –
hier eine große Hilfe gewesen. Rund
90 Stunden habe jeder aktive Feuer-
wehrmann und die Feuerwehrfrau
im Jahr 2019 für Dienste und Ausbil-
dungen aufgebracht. Die Feuerwehr
freue sich immer, wenn sie in Got-
tenheimer Firmen aber auch bei pri-
vaten Gebäuden üben könne, so
Geng, der sich bei den Firmen, die
ihre Gebäude zur Verfügung stell-
ten, bedankte. Marianne Ambs

Einer der spektakulärsten Einsätze war für die Gottenheimer Wehr im vergan-
genen Jahr der Brand eines Containers bei der Metallverwertung. Foto: privat
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Feuerwehr gut gerüstet


